
Vorgehensweise bei Corona Verdachtsfällen      

 

Die Stadt Wien gibt folgende Information zum Erkennen von Verdachtsfällen: 

 „Als Verdachtsfall gelten Personen mit jeder Form einer akuten respiratorischen Infektion (mit 
oder ohne Fieber) mit mindestens einem der folgenden Symptome, für das es keine andere 
plausible Ursache gibt:  
 

 Husten,  

 Halsschmerzen 

 Kurzatmigkeit 

 Katarrh der oberen Atemwege 

 plötzlicher Verlust des Geschmacks-/Geruchssinnes  

 oder Bekanntgabe einer dringenden ärztlichen Empfehlung.  

Bei Auftreten der oben genannten Symptome (auch bei Familienangehörigen) sollte die betroffene 
Person zu Hause bleiben und sich bei 1450 melden.“ 

Vorbereitung VOR dem Eintreten eines möglichen Falles: 

 Vorbereitung Kontaktdatenliste für Gesundheitsbehörde 

 Aushang „Elterninfo im Auftrag der Gesundheitsbehörde Ma15“ 

 Übergabe „Elterninfo im Auftrag der Gesundheitsbehörde Ma15“ 

 Informationsschreiben für die Eltern „TEZ Verdachtsfall Covid 19 Infobrief“ griffbereit 
 

3 mögliche Fälle können auftreten, für die Sie anbei Checklisten finden: 

Verdacht auf Coronainfektion  

bei TM/TV selbst und/oder deren Haushaltsangehörigen 

1. Symptome treten auf, wenn TK anwesend sind 

2. Symptome treten auf, wenn keine TK anwesend sind 

 

Verdacht auf Coronainfektion  

bei einem Tageskind und/oder dessen Haushaltsangehörigen 

3. Symptome treten zu Hause auf, in betreuungsfreier Zeit. 

 

Der Fall, dass Symptome bei einem TK während der Betreuung bei der TM akut auftreten ist 

hochgradig unwahrscheinlich. Kranke Kinder dürfen nicht gebracht werden! 

Sollte ein Tageskind im Laufe der Betreuung kränklich werden, muss es sofort abgeholt werden 

und die Eltern haben dafür Sorge zu tragen, dass gut abgeklärt wird, woran das Kind erkrankt 

ist! 

Sie dürfen in diesen Zeiten auch eine ärztliche Bestätigung von einem Kinderarzt o.ä. verlangen, 

damit das Kind wiedergebracht werden darf! 

Sollte sich herausstellen, dass das Kind an Covid19 erkrankt ist, gilt Vorgehensweise Fall 3! 
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Checkliste Fall 1:  Bei TM/TV selbst oder Haushaltsmitglied  

besteht Verdacht auf Coronainfektion.  

Symptome treten auf während TK anwesend sind: 

 

 TM/TV muss umgehend alle Eltern informieren,  

 alle TK müssen sofort abgeholt werden! 

 Brief TEZ Verdachtsfall Covid 19 Infobrief den Eltern mitgeben  

 Maskenpflicht für Eltern und TM/TV bei Abholung 

 Eltern müssen in 1 m Abstand vor der Wohnungstür TK übernehmen  

 Eltern müssen auf direktem Wege und wenn möglich ohne Nutzung öffentlicher 

Verkehrsmittel nach Hause fahren/gehen. 

 Dort bis zum Vorliegen weiterer Erkenntnisse auf die Informationen von TM/TV, Verein 

oder Behörde warten. 

 Die Betreuung bei der TM/TV ist ab sofort geschlossen (bis zum Testergebnis bzw. zur 

Genesung aller im Haushalt lebenden), alle Haushaltsmitglieder und die TM/der TV 

befinden sich in Quarantäne. 

 Auch für die Eltern und deren Kinder gilt bis zum Testergebnis und weiteren 

Anweisungen der Behörde die Empfehlung zur Selbstisolation. 

 Bestenfalls liegt das Testergebnis innerhalb von 48 Stunden vor. 

 

 TM/TV muss Behörde informieren und eine rasche Klärung der Situation einleiten 

 Rufen Sie 01/4000/ 8015 Mo-Fr 8.00 -18.00 h  

 zu allen anderen Zeiten 1450 (24 Std besetzt) 

 Situation und Symptome schildern,  

 Dringend die berufliche Tätigkeit als TM/TV bekannt geben und falls gewünscht, die 

Kontaktdaten aller TK, die in den letzten 14 Tagen anwesend waren (ev. mittels 

vorbereiteter Kontaktdatenliste) 

 Weiteren Anweisungen der Behörde folgen und auf die Testung warten 

 

 TM/TV muss Verein informieren  

Mo bis Fr 9.00 bis 13.00 h unter 01 368 71 91  

Keinesfalls per SMS, Email oder Mailboxnachricht 

 Verein informiert die MA11 und das Bezirksgesundheitsamt. 

 Wir unterstützen Sie in allen Angelegenheiten, im Kontakt mit den Eltern oder bei 

Unklarheiten (es kann vorkommen, dass auch die Abläufe der Behörde nicht immer 

stringent verlaufen) 

 

 Bei Entwarnung: TM/TV arbeitet wieder weiter, sobald sie gesund ist 

 

 Bei Covid19 Erkrankung Anweisung der Behörden folgen! 

  



Vorgehensweise bei Corona Verdachtsfällen      

 

Checkliste Fall 2:  Bei TM/TV selbst oder Haushaltsmitglied  

besteht Verdacht auf Coronainfektion.  

Symptome treten außerhalb der Dienstzeit auf, keine TK anwesend  

  

 Eltern informieren: 

 Dass Kinder NICHT gebracht werden dürfen 

 Dass sich die Gesundheitsbehörde ev. melden wird wegen Testung oder Verhängung 

einer Quarantäne  

 Dass die Betreuung der TM/des TV bis zum Testergebnis bzw. Genesung aller 

geschlossen hat. 

 Eltern sollen bis zum Vorliegen weiterer Erkenntnisse auf die Informationen von 

TM/TV, Verein oder Behörde warten. 

 

 TM/TV muss Behörde informieren und eine rasche Klärung der Situation einleiten 

 Rufen Sie 01/4000/8015 Mo-Fr 8.00 -18.00 h  

 zu allen anderen Zeiten 1450 (24 Std besetzt) 

 Situation und Symptome schildern,  

 Dringend die berufliche Tätigkeit als TM/TV bekannt geben und falls gewünscht, die 

Kontaktdaten aller TK, die in den letzten 14 Tagen anwesend waren (ev. mittels 

vorbereiteter Kontaktdatenliste) 

 Weiteren Anweisungen folgen und auf die Testung warten 

 

 TM/TV muss Verein informieren  

Mo bis Fr 9.00 bis 13.00 h unter 01 368 71 91  

Keinesfalls per SMS, Email oder Mailboxnachricht 

 Verein informiert die MA11 und das Bezirksgesundheitsamt. 

 Wir unterstützen Sie in allen Angelegenheiten, im Kontakt mit den Eltern oder bei 

Unklarheiten (es kann vorkommen, dass auch die Abläufe der Behörde nicht immer 

stringent verlaufen) 

 Wir schicken den TEZ Verdachtsfall Covid 19 Infobrief an die Eltern 

 

 

 Bei Entwarnung: TM/TV arbeitet wieder weiter, sobald sie gesund ist 

 

 Bei Covid19 Erkrankung Anweisung der Behörden folgen! 
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Checkliste Fall 3: Bei einem Tageskind oder dessen Familienmitglied  

besteht Verdacht auf Coronainfektion 

Symptome treten zu Hause auf 

 

 

 Sobald Eltern anrufen und berichten, dass das Tageskind  

 An Covid 19 erkrankt ist oder 

 mit einer Person, die Symptome aufweist oder 

 mit einer Corona infizierten Person im gemeinsamen Haushalt ist. 

 

 dann bleibt das TK so lange zu Hause, bis es entweder 

 Entwarnung gibt, da die Testung negativ ausfällt oder 

 Das Kind nach 2-wöchiger Quarantäne wiederkommen darf. 

 

Halten Sie für etwaige Anfragen von Behörden die Liste mit den Kontaktpersonen bereit. Ob die 

Behörde eine Testung von Tageskindern und/oder der TM/des TV anordnet, ist nicht sicher, hier 

gilt es ebenfalls die Anweisungen der Behörde abzuwarten. 

 

 Die Tagesmutter darf weiterarbeiten, solange es nur einen Verdacht gibt 

 

 In jedem Fall informiert TM/TV alle anderen Eltern, damit diese sich entscheiden können, 

ob sie die Kinder bringen wollen bis zum Testergebnis  

 

 TM/TV informiert Verein 

Mo bis Fr 9.00 bis 13.00 h unter 01 368 71 91  

 

 Bei positivem Testergebnis muss TM/TV schließen und Anordnung der Behörde folgen 

 

o TM/TV informiert Verein, wir informieren MA11, Bezirksgesundheitsamt und Fr. 

Dr. Lässig von der Stadt Wien (bei positiver Testung) 

 

o Verein schickt TEZ Verdachtsfall Covid 19 Infobrief an die Eltern 

 

 

 


